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Lieber Leiehtatll1etik - Freund

Kurz vor Erö:f:fnung der XX$ Ol.ympischen ;)piele er-s ch.ed.n c

unser LC1-1••• Echo 2/72 •. \iia bal"eits im LC~l- Echo 1/72

befassenjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAsich da.her die meisten Beiträge mit dem Problem

1I01ympia"o

Unse;t' LC f'eiert in diesen Tag'en sein einjähriges Bestehen1!

Die derzeitige Situation beleuchtet eine kurze Bestands-

auf'nahme 0 In ZlviscJ.enbilanz 1972/r. sind alle ~leisterscha:fts-

ergebnisse dieser Saison zusammengetra.gen" Aus unserer Sj.cht

eine mehr als erf'reuli.che und stolzeyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBABd.Larrz ,

Für das Zustandekommen dieser Ausgabe all.en unseren. LCH - Echo V~

Nitarbeitern vielen Danko

Bis zur nächsten Ausgabe

grüßt der LCM

Ifir bedanl\"..anuns für i"olgende Spendeneingänge ~

i'fin.:fried Horn, Elsof:f 10.-- DH

Hans streng." il'leneersk:i.rchen. 8 ••50 Dr-I

Bernd. Dreisbach, Aue-W'ingeshe 10,,-- DN

Erich Zi.mmermann, Waldhausen 100-- DM

Sammlung .•.. Hans GrÜDHaller 200-- DI\;l

r- Herr Harke!, lvaldhausen 150-- Dtf"

\'lal· tier Rupprecht, };leng;ers!{o .5.-•••DJI:l

Sport\-1art aus Frankfurt 60"", DH

Herr Schotto Hadamar 2013-- DN

Robert Hess, }.leneer sl.:::t:r.c hen 50-- DM

Alf'red Schä:rer, Mengersko 100-- DM

lliX' we ä s an höf'l.i.ch darau.f' bj.n, da.ß Spenden auch auf' unsere

Konten bei der Kreissparkasse lfeilburg Nr~ 143 824· und

bei. der Volksbank lfeilburg Nr .• 629 110

möglich sind.
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von Robort HeBzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

J)ex' Athlet vollbringt

daß jede:?'yxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAB,och1.eistungsß].)(Q;!"'tl@)J:' 0i.n.~ sportl:it::he LeistU:iAg in

ma'i:;eZ'iell(') l1Grt.0 umset~'~., 1m Be:r.'u.:fs~port :!Lf3t di.es®:;:,' Üb;f:)X"gang

längst vol 1f;';{)ß,'':,Hil 0 lvar,Q.e3."!.d50.11. te der Ausspl."'uch von :Hanf'Tod Stein,...
-

;.~,c."chgehört lverden~ 1~en:," ;;'n:- vom I1Amateur im Übergan.gU sprich'ij; 0

:;:ücht nUT ~,..:xr.mitcelba:1." m,;~t;:n:::i.el.1e l?'Brte (ort in Gestalt von Ge..,.

t:r":HAChf3g0f;e'~-:l.stüHden) "'.Fl:.n~'b'»id'81:<1.~ 8ondoi'p. auch mittelbaJt'0 :in FOY-'ID

bo:n.ä:fl:.tchoa" f'os:i 'tionenll' m.ili tärische DieustgTade odel.'" AUl3b:.lldungß-

s t:ip0lri<'Oien!l cl.ie Glei.(.;l'],zaii~:Lg nd.·&dar p..1ögliehke:it des a o z LeLen

A'ufstiegs gekoppelt s:i.li'tc1Q Als Beispiel sei hier nur' dü; 'linge •..

:t."'E~cl'.l.tic,k&it 'bei deZ' }Jehn1:i~dlmle d~T.' lvehrp:flichtigen bei. de:i~ Bundes .•.•

:;:·~j:fz~Spor'i: :i.1,ach~,'tiT~.hren.d dj,e Ni.~htsportle:~' d.en oft unangsneb.me:n

'-Je:h.rdienst c>.ustfb0l'.'l müsfP$:ne :~-1f;1J.n. ist also a.uf' dem 1fege das nachzu-

meist0Dc durch hngebote von Derufspositionen



.---zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
~!,~ ••eh iI1J]~ J~~t!SG8..e;e at~r C!1.e aJt.]8;s:tl3.r,~ lnuß~

heu:to, Tec:'i:v.i.k~ r· l<!!Jd~:i:;!dn tilCd 8l.:'.2de:ll:'~FOTSCn.?Xil.ZClZ';J{;}:ige b:iGt~lli1i

;r~;\L'1Eol.ch&ri S'llpeJ:"10i.s tUYig'en 2U :fi~,h~"'ai].QA'ii,,'if.•• diesem P1.'>O~:t:0ß Q.QJJl'

H:ichard h'ag.ner erhä.l tl:ich" B'Ur l>Ii tgl:t(~de:r.' I.(ostenJ.os ~ f'ÜE" sonst:iLge

Interessenten 'i 0"·"'" DNu



l:J'issenschaftlichen Beil~ats bei den Olympischen Sp~ele~1972

:a.JU Nünchen:

dara:u Schuld '/jihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ji'Hr die zunehmen.denHaltungsschäden der .Jugendlichen ka:n.n man. den.

hi.erzulande an vielen Stellen ullzureichende.n Schulsport nicht

allein ver-ari t.wor tLdch machen", Gezielt und regelmäßj.g betriebener

Schulsport :ist sicher i,iichtig- und rmenyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt behz-Ld.c h , und es ersche:tn.t

..

unveranhvortlich, ihn so zu veru::Lchlässigenp 1;:i.e das bei uns zum

'Teil c:eschieht co Bei jünGeren Schü:!.ern spielt L'ehlende D<eHHil[.ung

·aber meist nä cht die entsche::'tdend(jl Rollet) 6-' bis 11·I· jäh1":i.ge ent""

f'aL: (-'11 von sich aus einen starken DeweguJD.gsc.tr.a:ng' und sind des"..

halb unter rroz-ma Len Bed:hl{~Une"en körperlich gu.t trainiert e Pro·""

bLemat.Lsch wird es danach" DiLe Jugendlichen l"G:a:~deno:ft s eh.orr mit

'i 5 bis 1'7 Jahren bequem<:> Sie gehen dann. kaum noch [,;röße:r's Strecken

zru li'nB, haben Mo:fa od az- ?1ope-d und oft m:i.t ~8 Jahren einen i;Tag~'l!n••

fJ:ierstößt man teilv!eif:H3 a:!..1if' eine Jen.aktiv:!. tä:t \1 d:i.El be.d§!:nkl.ich ist e

I'.\al1.sieht auf dtn~ e Lrran Seite eine 1{leinen3 Gruppe von Ju.gend-

lichen mit sportlichen Ambitionenf die schon sehr früh Bin hartss

'I'ra:lning betreibt und hohe Loistuneen erzielt 0 Dieser Gruppe steht

Bine größere von Jugendlichen Gleicher Jahrgänge Gegenüber, d:le

berei.ts zu diesem f'rül"H)U Ze ä t purik t; in einen "'1'r"dningsverlust 11

gerät" O:Cttd.rd leider ~~auch durch Ärzte:::, dieser Entld· .cklung

Vorschub gel(~:tstet •• A1I::r.u leichtfertig und mit: fa Lae h verstandener

Nachsicht werden Jue~ridlichBD die über "Se~tenst~che" oder andere

nebulöse' Besch1.1Terden klag(ciHlfj v(~mSport bef'rei.'t .• Erschöpfu:n.gszu~.

stände nach e:ineu. J'.l:i.ttelstreckenJ.s,u:f habengs'\;>'öhnlich kei.ne Be"",

zieh.ung zu einer o:r'{;;m1.l.Sch('H'i. ilr!rkranktmg'l'I sondern sind Zeichen

mangelnder Lei.stungsf'ähiC;krB'i·a-; und soll t en dann keines'lfegs als NQ'-

t t.v für €ttn.e H6fteiu:ng vom Sp«n:t (li~msno B0f.iOnde:ns 2iU verdammen -,

i_st die Te:Klldenz man.chr,n~':Fa ternw Juneen un.d Hädchen u.nt~J[' irg'end~

einem Vor,,,and vom Sport :Lo.dfi);1;" ~c;hule be:fr<Sl:ien zu Las s en , ]Es .1st

· (i·ehr gilt 0 D~r Dz-an.g, l<:;dSH.'lIr k;:iJr{.~e::r'lichbelas terlrJe:n Au.sb:U..du:ng

ode r- e:i:rH~r sportlichen Täti.gk;!:li t eHlsz·iniieich.,a:n!i' ist leider s ehz-



Sind denzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAJugerl(l~tich.e:n, C+r~~l'1Ze3rlf"ÜF.'· ~~tl:rt\~~~3pi)rtlich.eyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA13etätj_~gU.1flg._--_._-----------~-,,-.."-_._-~-.;._.~----~~~---"-~=-~_.-jihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
gas~tzt7 Kann der Leistungssport von Jueendlichen nicht Buch zu;..,.-.------~-~--~--_.~----~.._ ..._-~------..-._---_._~._._-
FrUhschäden führen?

lie:nn Jugendl::lchG systematisch tra:tni€)ren~ können. s Le ~~rstaul'11iche

1.a1.s tuugen. vo.11br:tngen!l di.e nf..•.c h :früher®1!A VOrfJt e1.1ünc;en. gel."ad051:U

unfaßbar s:Lnd.. 'i6- bis 'j 8jähri.ge lcönn.sn d:iese Leistt.m.gen bei:

Sportarten erreichen, die nicht unbadiocteine voll entwickelte

Körpsrkra.rt VOK'iUssetze1i.;o J:ch glaube" d.aß die :frühere Angst It ge-

sunde Jugendliche lf·oo oder 800. Neter~ d.äe sogenannten ilttidlichellJY

Strecken)) laufen zu Las sen , lJei taenend un.hegr·U.11.det Lse , Di.e Gr.oß-

vätervoX'stel1~gen von. 11 ;.portherzan" und der Schädlgune_ des Or-

ganismus durch eine starke körperliche Betätigung {;ehörem '· .reit .•..

gehend in das Ho3.ch der Fa.b'elne-1!:lr w:f.ssenheute, besonders dU.reh

dLe Er:f:'ahruncen der SIH)rt- und Le:i.stu.ngsmedizin9 daß der gesunde

menschliche Organ:ismus zu hohen LeistunGen trainiert w'erden kann'.;>

Die l.i'orderung nach sportlicher BetätiBung :steht im Gegensatll. ztm~
--..-.. _~~_._ _._ . '" ~•• _:o:'lIt •.•• ..--

Leide~'" ,'lird di~se:t· laist\.'\.ngs:feindli.che Trel'ld in der .Jugend sehr

stark pI'opagie:rt& Ich me~.ne jedoch. daß der i'lensch Ü1 sich Lmmer-

einen Ansporn zurLei.s hUlg und reum Messen der Kräfte und. Fähig-

k9i t en verspürt@ Die i\:n.t~.le:istuncska.n'jpagne :führt ~~ielerorts da-

g'Ull daß di® jungen Leute sehr baJ.d aufhc'ren" 5ichkörpe~"ll.ch zu

betätigano Die :E'rühe Hes:tgllEll.tion und cli~ Abkehr von sp;;:;rtlicher

Leistung f'Uhrt .1edcht zu, Nikotin .•..Jj! Alkohol. .•• und Drogennd.ßbrach

sOt1fie einem :frühen T:rnin.:i.ngsverlust, «e n lilanche 18- bis 2(;.~jäh~r.~g<~

'311. heute schon in er<sch-reckendam J.laße haben" So stehen sieh heute

eine kleinere Gruppe Jugendlicher!! <li~ Hoehleis"tullgssportler ::d.ll.1.d

und vielleicht sogur allzUfj· tark von einem Tr1.;.:a.n:lngsprosramm au:f.~

{Sli:Ifresseu 1;...e rden , und e me größere Gruppe JugendlictH::l'"* die Eden

vom Leist'lno.g:sstralH;Hl xm Sp©rt Ln jeder Form ab't1€lnde:n" als kz-a s s e

Ant~poden gagenüboro

Sie sageufi e:i:n Großteil, der JU€;9ndLtchen ist gegen- 14:.örper1.:i.chtf.»
- --._---------_._'-"~

_Detäti1.!"Ung>,._~irkt 5!~!n."::::~~':::n~t~~lt _ur~~~~~2:!t au.s a, ""~!,~die

1~:t'11,ähru:.ng nich.t ang'Gg'l:lchenwiz'o ~~-........,..,......••_~-_. .'_. ,....,,,,.,..- .•'•.,~;~



armut noch gefördert du.rch die :fast .für jeden gegebene Nöglich-zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

ke::U; ~ eut ~u essen und : g".J.t zu tr:lnkeno Es k@mmt sehr s crme Lä zum

rrnergeuicht "" und ist das ÜbEH'[;e'·J:i.cht erst einmal da , ldrd die

BequemlicrD.{eit noch größez'o

Ku:r.iOS6:S von 01ympit:\l.

u~=a==~.=_===.=~=.=~

gesammel'i; vonyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAstef'an. Orth

.Am An:fang' der· Gesch:i.chte des ]·Iarat:hou-La\.1ifes steht ein.e Legendao

l~9o vox' Chr:is ti scl1. ein SoLda t a.us dem Heer des Nil.tiades zu

Fuß und i.n voller lfa:f:fanrüshul.g vorr I»larat.b.m'l nach Athon geJ.auf'~n

s oän und die Nachricht vom S:J,eg des; griechisch<Slfi Fe.1dherrn in. d0r

Schla~:::ht gegen die a e e h a f'ac h e tiberr:',acht der Perser übe z-bz-ach t

ltabenG Nachdem er mit letz te-r Kr-af't ausge:r.'I,lf'e:n 'haben soll "Freut

Euch 11 'üdr ha.ben gasie~.:tl! ~ soll er ~~so die Legende - tot zusmnmen"',
I

gebrochen se~n. Der franzHs~6oh8 Wissenscllaftler Michsl Brei1

nahm diese tiberl~eferunga1s ~nlaß für den Vorschlag~ e~nen

}·Ia:rathon•..Lauf' Ln das Programm der e r-s ..en Olympischen. Spiele nach

mu.ß~ hl1i.t nichts mit dem Le.u f' .jenes griechisohen Kriegers zu tun"

von dem zuvor d ä e Rede ;,;<:\r."D:!.a he\rte üb1iLche Distanz geht v:lel-

l:uehr auf' Königin .Alexandra.jj die G$mahlül, Bduard VII. ~ zu:{'ücko Sie;

hatte bei den Olympische::1 Sp:L.>llE.n i.m Jal1.r€J 1908 in London darauf'

be st ancten , daß de:t' l'iettbst,\l'e;rb irti P~rk von (lJindsor gesta1:"'tet und

v:n~ :lhrer Ell1."enlcge iBnd"E7t mUs"3e", Das wa:r'en, 4·2~19.5 km"

----------------



D~e arsteGoldmeda~11e~ d~e be~ den ersten Sp~B10n dar Neuze~tzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

ve:rgebenyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA'\lurde!jl erh:lel tein Dre:ispri.nger- J'ames Brendan

Connoll.Ye Am 6", April 1896 ,,,rurde er 1:~üreine Leistun,g, die heute

höchstens ein Lächeln hoX"vorruf't~ als erster:Olypiasieger. ge•.•.

kürt: Er hatte '13,,71 m crr0it:ht& Connol1y mußte dLes e i\:uszeJ..clu:n.ll"lg

H.brigsns· te:er bezahlen" T~eil 8l" ohne l~r.laubnis zu den Spielen

nach Athen e;e:fahr:an lvar7 wuz-de er vom ~:>tu.diuman der Harvard ...•

lJniv19!'si tät au s ge s eb Los s en , Die Nachfolger der gestrengen Herren

aus den GrÜncl.erjahren de:1\:' ol;rmp:i,schen DS1tlegtLllg besannen' sich

allerdings im J'ahlr'e 1949 ei:ntH~ Besser en , Zu diesem &€dtpu.nl~t

llantsch.ul.digtell sich die H8.i"varo-Uni;,rersi. tät ~'1it. der Ehrendoktor-

vrti.:rde rüJ.~ Coru:ao.lJ.yo

.........
Obi<Yohl er sich im Vorkampf' mit 7w1'15 sn klar an die Spit:;;~e ~.mt0:rr

allen B€Hlerb~n'n gesetzt hatt~! und als ein.deu't:ieer Favorit gal.ti<

verz:J.chtet<a der Amer-Lke.n er- r'!:Ter Pr:.tnst-ain bei den Spielen das

Jahres 1900 in Paris auf' ssi:n~ Cha.:ncee Er tra t ~um Endlr,:am.p:f

:im 1ied,tsp:1i:'Ti.mg nicht a:n~ "J'~d.l die Entsf.::he:i.dung auf' <ainen Sonntag
..•.

f:lelo Prinstein lruldigt51 der heiligen Sonntagsl"'uhe und mu.ßt$ da-

m:it zuf"r;.aden sa:i:ng daß man se:ln Vcrkampf'®l."gaon:is zur Endw9rtung

heranzog" So 't-iurde er nur "'vH!itaro

- - - - - - - - -
Di0 Htitz$i? cB.lt} :'.dch der Amoa:t':LkanslC' El.1 e:ry' C.1ark bei. den Sp:t@l~n

'~896 in Athan als l\1a.rkierung auf' die Anlauf'balm. Gelegt hatte, er-

y'@gt0 das :b1iß:fal1en dlSls gTicf!hischen KX"onpritlzen Konstantint'! der

als Oberse}declsrich"t09:t" ~:'m:Rgit~rt9urid in dessen Eigsnscllaf't au~

Üb0~ d Le ]ari.ha1t1i.mg der ,f.t~ata'UZ';best:hr!l((llu:ntJJ:nl wachte •• KOE1istant:i.n

sah in der }XützG»~dn Alt1:!is:iohGn f'Ü::K' tiPl."o:f':Lh,a:ftes Vsrha.J.t~nU und

f.'orda:r-te Cl.arK auf' 2' die l"lark:leruFllg'zu heeei t:igano C1.ark "t\furde

da-,rüber so :L'lervös •• daß ,,,,li.:' b-eL den ersb~n ~"on drei S1fx·ii..1'lgG1n ti'bsr-

trato A1.s alles schon VGli1,~I(!':r;:',H'A schie:n0. sJr':&'e:ichte or jedoch :tEl!

3" Versuch. 6" 35 li'i! ••• 01:VTfi1!1d.as:tago

_ _ _ _ _ D = _ _ _ _ _ _

'V'~n Rol1' Sönll:ii.ge:u

D~Il:'Ath.19tii5cho ·~er..•."1kamp:C "tvu.:r'd.G in den USA e:>2t'tdeke.it '0'JAddert

s~:i 1; dem J$ihr,:'So 1884. &'lisg;g.'i;;1,~n.c;en.~ J-::,," StE.,'t!Z-t<8l s1.t;h aus :f'c],g~lild0n



Übl.mgenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAauaamraen e t oe ".• Yard ••• Lauf' ~ Kä.lgf(.dst()ß~ Hochsprung i!) 880 -

-tard - Gehen~ HammeX''t·rerf'enl1 Stabhochsprung(f t oo yard .....•Hürden-

lauf' 11 Ge1Iiicht'irJ"or:fen,(25e4 kg)~ 1"", Heilen,... Lauf' ,

~, Diese l.'f·ei.sterschaf"!;en lrurden in d an USA bis 'i 9"d 1;.,durchge:ftihrt

und d arm ab 1915 wurd€> der heutdg9 Olympische Zehnkampf' alsjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Meisterschaft eingef'ührto

In Amerika l.;ar das Leistun,gsni,veau zu dieser Zeit schon :,t'echt 'oe-

achtlich~ so sprang 1908 in.New York d.er mehrmalige Zehukamp-i'-

EI) Ho C.lark schon 1..81 m hoch und 60314- m 1-H:llit •• tveiters bekannte

t.:'®hnkall!p:f.s1(t)ger vergangen,ex' Tage 'tvar.'i)TI. der heutige I.lräsident dl:ils

Intern.atienalen Olympj.schen X{omi.t~es Aver-Jl Brundage und der

Am0r:U~aner A1.'Iliu Kraen.:.:lain§, der als ~e1u1ka.mp:fsieger beachtliche

7011 m weit sprango

1902 ~~rde in Schweden und ~909 in F~nnland der erste ~ehnkampf

du.rchgeführto In Deutschland gelangte dar ~ehnkampf erst 1911

gu. Meistarehi'en9 in Rußlan.d gm~ 1S:L."'st im J'ah.re 19120 Naeh mehr ••.

jähr:tg~i):n E4peri.mentelTh ~etzte man. die R19ihe;n:fo1ge des Zehnkaiipf'ea

80 :rest~

100 m~ 1:l0itsprv..ngS} Kug®lstoHI) HochsPl'U.ng§ 1.~{)O m Lau:!:', 1'10 m

H'Ürdan.l.au:f ~ D:lsll\:Y..1sl-rnrf'lP st;j}.bhochsprung~ Spe9~wur:fu.p.d der 1500 m

!:aui" 0

Diese Re:lhen.i'olge hat !.Sich bis haute erhal taflo

Auf einer T8.gul-ag' der l:..iL!\!" 1911 :Ln Göt0bol"g 't:lurde auf' Antrag dlS:'l"

""'
S\,ht-Jedan d e r- ~eh:nkamp:f in das Programm del" Olymp:tsch19n Spiele ~

die 19'12 Ln S·cockholm ::;ta.'tt:fi:ndell. sollt(<ln~ auf'gel'lOmmOn" In stock-

holm. 1-ru:r.de der :!.ehnkampf an J Tagen ausge-tragil'.mo Am e r-e te:n Tag

100 IU, \~·Gitsprtm.g und l(:ugel~toß~n, am zweiten Tag Hochsprungl1

l.l·vo m L<'~l1:f \} 11 I,) m Hürdenlauf' und Di,skusw's:rd'an und am J Tae Stab.~

hochl3p:c't'tn.r:~~SpeenlTer:t'&l1 und 1500 m -- Lauf'", Si.eger wurde der

?m9!r:!.kanif:H:he Naturbur.sch/& .Jim.T!'v:)l:,pes der :1~oB<l> Lm HlOchsprung

1095 m spraJr!~g UJtld di.e' 1100 mHürden in 15ßo Sek e l.:ief'o

Er kam nach. dam~liger '\lQ1.''l.;ußg auf' '77,52020 Punk'te ('!9614er Wert'u31g)

6748 PtWJd;e)"

Seine I.•eis-tungenll

1102 - 6~79- 12089

4- :: 400\1

{6190 l'ur..J1:t~ (:o~;'196-l,t€J~." \;T(~O'i:'tUhlg) o

Auch im OJ..ymp:tseh.en Für~fi,i7.~\m)},f' gt"n,!Tänn Jj~m Thorpe ldar vor Bie aus

Norweg6~'.o



J:n dan folgenden Jahren Xam ir,ur der Deutsche Kar! Ha!yxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt b~i dan

llaltischen Spill>llsn in !>ialmö ~:Hj-G- !l);d.-t 'r.:nl~'t)'~·~Punkten (6148 PWf.lt.ta

'1964er tiQr'i;VL~g) an Thol;":PeJS L'3JLstlU'i,s hoz-an ,jihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

l1e3 6031 - l1e23 - 1r65 - 52.2

16.2 34.95 ~ 3e20 - 42.54 - 4 ~ 41.6

Auch sechs Jahre. später bel. d.e:>!1Olympischen Spifi1.l9ln :in AntlITerpen

kam der NOTwegsr Hele-o Lövla:D.a mit; 681~lio35 Punk een (6011 Punkte

1964er Ver'tu;;:tg')bsi lvei tsm ni.chi; an 'I'hoy.>p~s l.ej.stu.ng heran<\)

Di.a S:!L1bermedail~te in dies0m 0.11Jmpisch()ln Zehnkampf' er.kämpf'te

sieh dsz- Amei"i!.;:a:n.erBl"'utuS Hamil ton und Bronze :fi.el an Olssan

- - - - - - ~ - -

Herr ~1i,ihlbauer :fertie't!0 une kos tanles 0.s:n. Eissnring :fü~" den

D:iskus- und KUße1.kreis"

Derr Albert Strieder stallt. kostenlos das Holz für dia Unter-

,.



Zwischenbi1anz 1972 IvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

=============~========zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Die Zw:tschenbilanz 1972 i.st g'EJgenüber den. Vorjahren in anderer

Fe z-m zuaammengest<e1.1wvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt 0 Es l'1erd~'!Inru:ur Ergeb:.r;d.sse iJl di.e b0i o:r:f:i.~.1.elG"

.:te:n.CBA~ 1 e i~ :terschafbHl eX'zi'91 t '(<iLi2-:"denaufGefiihrt 0 Alle ~ auch beJi

sonst:iG~m. Spo:t>tf'l2Is·tan· er~i.el.t$s.! Leistur;~,ge~.l a!:l:zug~bGn w'Urde über.

80 Sfd t en :fül1ene> Am Ende d~5" J"ah.r'1§s 'uih,rderll von al10~1LCr~,(-Aldiven

s.uf'gestlZül.ten Jahz>es •••B05t-J ••eistuxilg"'U! 'V"E:lrö:.!::fentllchto

!Lf~L'-Al;!-,"~W.i~~~
45 in 5 •• Kal..•.1.Knögel

Härbel Kamixu:iki

'" ";:,e,fj:",

Sak" im Zlds cherrLauf' )

'~8o Härz 'i972

~ e ObeTlal11].-Kr\?ishal1erH"I~ist~iX';3chaf'ten in \feilmfu!ster=.~2=~~===••===~~======~~====================2====~=.

s , Klaus S-\.,,;!telrmu,ly

J 0 H.olf' S()3:ln· .g~n,

1263 Ssk"

~2••3 Seko

10 ..•.. Ru.:ud0U LEt~::f ·a G !U.e:hard l~·a..g."r~@::r" 2 :: 4:;'08 ~'((.in~

2" BQ ••.·St;@ k4eusGY." :2 : 46,,5 Hi.D'1i/

5e Ra!3:H:lX' J!leuser :3 : h:~o8~an"

.5 ~ W'Ol"'Y.HH' f.:·n~~Jt::a.x-d

.~ (j; I.serthc':Ld K!'1ög;a1.

1<)55 :m

<i ,.,55 m

862 Sel<$

9:) l,t· Se!~c

1~f)8 E;ekQ

.508 fSeko

(? Co 1 Sako



'jzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAe Hai,.nho!d S"t:]!'29der :2 gCBA1 !-8 o ~ Jl.ilinovutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

66 Uendelin Neb@ 3 ~ 0 '1 '0 6 It:d..ne>

2 :O:?~t'~:I':'Ha.llm~ ~ <;6<> llE-0

li!.ü!..~ß!~
2 x Jo m

1o-Rv.nden ••.J..,..:l.uf'

t", Gabi Ka.iI'$6Z--'

16 Gabi. Kaie;er

909 Sek",

3 S 5608 Min",

J!.!!~~!»g-.ä,.
1o-Rund·en-l-Auf' ~ 0 Bärbel lü:z:t!2!inski'

Jo Erika Kai.ser

4. o Hi.ldegard W~dgert

60 Andres. tfal t4.1:t'

7 e Ingrid BuU'::ka:l"Cl

3 ~. 1(0) ltfi.l'1o

3 g Jl~o 6 M:il1'l.g

:3 ., 5.5,,6 Mi.nG
"

4 i 'i905 };I1i.n"

4 •• 2609 }r1ine..

Schül.erinnen A.
$,~

2 x )0 ßl.'l 5~ Dägmar S'I'a:"0:n.g

10 Ulrike Sehul thGis'

1 ß Jul:lana Leuni.nger 1

2,. ~Aar:i.G}•••Lu:1.6e Nerke.1 1

50 Annegret Gröp1. 1

(;)" C.1audis. W'altl:iJ!X" 2

1(04) Sele"

10,02 S0ko

: 34 ••0 1>;1:tn ••

: 37~8 Vd..no.

•. 4600 Mi.no.
i 00 <;l 6 MiJto

260 Mär~ 1972

H05S 0 lialdlaui',meis t~i"scmn.f'ten in Fra:nk,:f.tu''''·t

~..,§~!Wi0...I.!!l~!'1:l t.tetp".U:o 2).. Räc haz-d lfag1!ler

!L~.!L~~~.P.r~F,$..5~;!~:B: 9 e Klaus Schäf'ex

i J Q Manf':!'ed l"auB er
10@ Die-tex H~1m

170 Wol:fgang Fritz

38 i i Berm-.rard flecker

:3" LC MengoTS~il."ehem:

Sc> Bärbel Kam:i.nski.

4 1 D -o ~Iaria Mauser

4.50 Er:.tka Kaiser

80 LC .;ro.:!'JJl].g~~:,ski!"eb.t01il

Manns cha:ftswertung

l!.!!blg. J«::i,d.



90 Apl":i.l 1972

Deu.tseh0wvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1J'ald1~.u:.f'liYiail:id;el."'scha.f't~n :in HamburgvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

=====m==========~~======~~===~:==~==~=~====
~läID..ner - Altersk.:,tasse I
~~~~~

J.:.2o Bernd Ilileus Slf:'

~J.J! ...~~P.ßll~....! 2)0 Klaus Schä.fer

32.. ~1a.n.f'1"ed. }I"aus~r

160 Bärbel Kaminski·!~~~m&.! ..ULt~!Eo

"Sc April 1972

~~~~~}g;4g~~g~~i~g~~~~gg~!,~~g=gg~=ggg~~g~~g~~~~=!:g=~~~~~~~~f!

Schülerinnen C~~

r4annscha:fts\>!ori:;\.1.:ng

1", Carol.a La:mg

2~ Susann0 Riachart

80 MariusÄa Rupprecht

le LC Man.gerskirchen

2 Q G·ab.i Kl"yzal

4 GI • Ingri.d Böhm

{o Heike Bernhardt

9" Bärbe.l Platt

10@ Hita Einig

120 Chris-,j;· ina ~4üb.J.ba\t!er

1'" ~ Mengsx'skirchen I

4e LC ~engeJ!'skirehen II

:3 e Mar:iGl-Luise ~1erkel

4" J'\;~liana Leuni:n.ger

.5 0 Birg! t Grüm·lsl.l(.\}l"

100 Annag~et Gl"öpel

1@ LC Mengel"skirehen

1~ Bärbel Kaminski

.2e i:4ar:ia )!euser

30 Erika. Kaiser

4<1 Hi..1degard Weiger'€;

6" Xngrid, Buel!:ard

1G. LC l-iengerskirehea

1.. Gab! Kaiser

r--,
Mannscha~t~wertung

Schülarinnsn B
~ Lerl:dIiQQQlaa:w::o:;. 'f 'I

~~§llri •.:nJ'M:~n_~.

Manus el1.af'· l;swertung

2!Jl!"a ..~:,y~~11

Ma.nnscha:ftslver·q;Wlg

li..U~..d~!
Frauen
w~· •••.•

.§.s.1tMJ,...!L".,Q,
1 f! ROSl'l:Ü"$;;ha Meuser

2G Ber:nd Schäfer

lt" .Ralf' Bal"th

.5e l{'lausLecmler

90 Kl.aus MUh.1bauer



f~,n5ehaftsw0rtung

Schüler BwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.-

YlaIDml.sehad'tS\'lGr'ttU1:g'zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~Uinn@r,,,,Alterskl Q 1:
\Il'~~~""''YS'''"'''HPi''

N~..nn0r ••.M.i·~tEJJ.stl'l"Gekl.eF
~"'0!!-&7Wr:eryz, • "'hr'7k7s

MannschaftswortungCBA

\V " '· T - ', ' j,.;t~~=-~1r~ ..

1 'Ij Q K.l;;Uil.S E:in:t g

s , :LC r·XengersklJ<;"ch~n

1(1) Klaus SchUsslez'

131b 't{4j)lf'ga.n,g Lecm~er.

18",Markus Groß

21 ~ Di~the1.m Lcunil'!ger

2 li e Raililsr Buckard

290 P0p:in Gil

~ o I"C M'sngerski.rch0lrn. X

80 LC ~lengersk:irch6n :0:

)~ Rainer Schäfer

12" Thomas l..•ink

1G DiEter Ha1.m

20 Bern'Ward BeckeT

30 Wolfgang Frit~

4" RGinhold Strieder

9I1>l~ende.l:in Ne~f9

11 G D1etl!lr GrUrn1feller

130 Peter Schmitz

10 LC Mengerskirehen Y

2" LC M~:mgGrsk:irchs'nII

'86' Klaus Schät'er

20 Manfred Fauser'

6" K.ar!hög~l

1" LC l\iengersk:1x-chan

'j" B~l.~d M(9user

20 Ha!ms-St0t'an ~f0us~r

:3" Hans Grilnwe11.er

40 Richard Wagner

1" LC MengerskircheD.

2Q Bernd MG~ser

50 Ra:i.ner ]1e'allser

60 ,{ernsr Heii!l1.:ri.ch

., o LC :r· leng@rsk ireho:n

2~0 April 1972

B0zirk5wald1aufmeister5eha~t$n in ~verabach
:m==.==::::.=======================:zo::===========

6.. Rainer I~leuser

20 Bentd b1euser

"I c Ri.ehard lrl&gn1ibZ'

Jo Kla~5 Sehäfer



:'2....zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBADiete:?' lHahiill

S'li' !ioli'ga~lgFx'i tzvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

60 ReinnOLd Str~~de~

~1annschat:t 5l1Grtung

10 Bäl!"bsl Iiami.:nski

60 Erika Kais:;;r

Mannscha~tswertUTlg

Schülex-:innen A
~~::m-~

7 a. Maria l\'IeUEe1.'>

~ e LC Mengarsld.I'chen

So ~iar:p_e••.•L~J!.:ise Merkel

9 o Juliana Le1lm.i.nge:!t.~

l'i.. Bil."'g:t t Grtinw$lJ.ell."

) ••LC MGngerskirehenl~lan:nschaf't s \-,srtung'

30 Juni. 1972 (1" Tag) U.s 40 Juni 1912 (2" Tag)

Kreismeistel'sehaf'ten des Oberl~hr.kreises in 'Vleilmfulster
~=======.::=g========.===:.:-::=========!::======.================

100 m 10 Robert Haß

70 Holt' Söhngen

2.G R:i.chard lfagner

1 <> Bernd Heuser

;2;) Hans Gx'wnveller

400 EU

8010 In

200 m 1.•Robert Heß

4-....Rolf' Sölm.gen,

2 ••Bernd Hauser

:3 G Hans Grüu1.1"el.lar

4 e Hans..•.Ste:fan !Ii.l.euser

50. :Rainer ~leuser

1" Hans Grünwell.er

2 e Hal'ls-Stefan r4e6ser

20 LC Mengerskirchen

,5 0 Rol.:f Sör..ngan

.3 0 Roif' Söh.neen:

J<) Ivol.:fgang Schlicht

11.500 m

Weitsprung

Drei.sprung

HochsprungCBA

I~ E -_ . !

1 0 0 J a

200 m

l j .o o m

8@0 m

lö.Karl. Knögel.

10. l'Carl Knögsl

1 0 1\i1anf':i."~d Fause:l1>

3000 m

z e l'e:!.;n!lOld S'/iI'116der

10 Manf'red Fauser

1102 Seko

1202 Sakp

55e4 Seko

:2 ~ o6 eß lI-lino

2 : 1905 Min~

.2 : .3 i •.•0 !!iJin ••

23",1\ Sek<:>

24·",4 Sako

21 e 0 ~1ine4 :

4·

4
.5 :

1·7

17

t 2.5" '7 I·:Ein.,

2 31 ..•3 Min.••

I .3900 Mine

.53" 6 ~lin••

4·6" 1 Seko

,5,,84 m

11••8'3 m

1065 m

1~,,6 Seko

24",2 Sek;?

2 : 1'3 e 6 Hin 0

Z :) 18 0 1 J.lin ~

9 : 02 e 3 ~1ino



~vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
20 Klaus Schä:fer 9zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA12e4 lIo11no

..•
Weitsprung 1•• Karl Knöge1. 6046 m

Dreisprung 10 Kar! }{nögel 13649 m

Kugel 40 Stef'an Orth 8~49m

Speer ). Ste:fan Orth 34••86 m

D:isl~uG 2••Stef'an Orth 27@4o m

}1ä.nnl, JUß~nd B

100 m 10 Berthol.d Knö ge J. 1107 Sako

60 Reinhold Strieder 1Je'l Soko

1000 m

cVL 12 ••9 Seko

\ferner Buc~rd VL 1306 Seko

10 Bernw'ard Backer 2 • 48,8 ltline..

2. lYolfgang.Fritz 2 : 531>0 Mino

,. Reinhold Str~eder :2 • S4e7 }llin •••

8. lfendelin Nebe ) )2e7 Mine

20 LC )feneerskirchen 5003 Seko

1. Dieter Halm ,060 m

4. Berthold }{nögel 5046 m

1. Berthol.d Knögel 12000 m

20 Dieter Halm 37052 m

40 t{eDdel~n Nebe 29052 m

10 Gab.i Kaiser 2 : 4306 Mino

1" Gabt Kaiser 6080 m

'0 Gab! Kaiser 18019'm

30 Bärbel Kami.n~;ki 1401 Seko

10 Bilrbe1 Kaminski 2 : 2608 }f:!no

:J. Er:1ka Kaiser· 2 I 4503 Mino

40 f.inrla Meuser 2 : 4506 Mine

60 Ursula Kryz.el J : :Zloo Mine

90 BärbeJ. Kaminski 4020 m

1•• LC Mengerski1'"chen ,5903 Seko

4 X 100 m

Hochsprung

Weitsprung

Dreisprung

Speer

.!!ibl., .Jußend a
800 •

Kugel

Diskus

lfe:ib1 e Jugend B

100 m

800 ra .

Weitsprung

4 x 100 m - Staffel

10., Juni 1972

Mä.nnl.eJußend B·

1000 :11 1e Reinhold Strieder 2 : 4501 Mine;

40 Dern,;rard Becker 2 I 46~5 Mine>

. 2000 IU )0 1toJ,f'gangFr;i. tz 6 ; 1200 Min@
-



}!~q.=~l.?.....!vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

80.0 m 110 Bärb~l KaminskiwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

.5 co Erika. lÜ,:a:iBier

6 e !· iaria v!eu,ser

2 $ :n .,9 Mino

2 eCBAl f .1 e2 1'1:i:n ~•

::2 ,.
5'1 e 9 M:tno.•

10", Jun.i 1972

Bezirks .••Staf':felmeisterschaf'ten in G,ießen"'I'!ieseck
:z;=============================================

~W],..Jl-i.p..ß:.~i!'

3 x 1000m 1e LC Mengersk1Tchen

(Halm~ fauser, Schäi'er) 8 : 0608 Mino

~:!;Plg' J\lß!~

3 x 800 m le LC Mengersk1rchen

(1{e:igert, Kaiser9) Kam:i.nski) 7: 4800 Mino

'11 G JW'li 1912

Bezirks-Schülermeisterschaf'ten in Gießen-Wi.esEle!t===================~============================
lOI!) m

800 Rn

~o Dagmar Streng

, .2,0 Birg:!. t Grül'n"el.1.er

? VL

180 Juni 19'12

Bezirks-Meis terschaf"ten in El11'ersbach
=====================::::.::.-:============

Männer.. --
100 m Rebsrt Heß 1006 Seko VL

(dann ver.letzt!!)

800 m 5", Riehard '~agner 2 : 0 5 " ,2 MinI'>

5000 m 5 i)) Bernd ~leuser 17 : 2902 Mino

400 m~ Hürden 40 Hans-Ste:fan Mauser 64<>3 $eke

!~l. !>'••••••• t:f.Y~!-m.P..

800 'JD
5" DieteT Halm :2 • o6<'l,3 Ninc;0

7e. Bernward Becker 2 : 0706 :1bt%X!i:i~ l\'lino

9" Reinhold Strieder 2 • <)807 Nine0

1,500 m
'I!-

1'"
Manfred Fauser 4 08••3 I-H.n..,I

3000 m 1 e Klaus Schäf"ar 9 i 46~8Mi.no

ltTei tsprung 20 Karl. Knögel 6054 BI

Dreisprung 10 Kat'l Knögel 13" 13 in

D.i~kus 110 Stefan<h ...th 22.,90 m Jt!!

Speer 90 Ste:fan'Orth 34083 m

~\s Ju.ß.!!lf!

800 m 10 Bärbe1 Kami.nsld. 2 e 23..7 1>'lino•

~
Be Gab:i Ka;iser 2 % 39.,3 Mi.l'l ••

'.



1wvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA<1> Ju:U. 1972CBA

1 5 0 0 vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAm

10'0010 ftA

,Man:fred FausGiY.' 4 = o L ~ @ 9 N:inc ('VL)

,11.f,~Hans G1"iur.n",~.ll~1C' 34 :: 46e2 Min •.

16eBernd ME'-U1Ser 36 : 0400 p..~:i:n<t

90 .Juli.1972

~~~~~=~~~~gg~g~~~~~~g~~!~~g=~~=~~~~l~~

E1~~"..,.JUEi0D.,g

1,500 m 4" r.;lanf'red Fauser 4 • 1009 ~4i.l1Q..

3000 m 40 K.1au5 Schä:f.'er 9 &2900 Min"

Dreisprung' 70 Kari K" 1 13e3e mr..., noge .•..

Weitsprung Karl Knöga1 5099 m (Vor.ko)

.1ieibl.@ ""l'tU?;end

~50o in 90 Bärbel Kaminski. 5 • 1902 Mino•.

(Vorlauf .5 : 0306 Z,11no)

28.- 30. Juli 1972

Deutschs Jugendmeisterschaf'ten .in Biele:fel.d

========g==============~==================~==, -

~J;LDDl.~U&~

1500 m - Rio

3000 m

7e Klaus Scha~er

(Vorlauf'

~Ian:rred Faueel." 'VL

Bärbel. Kaminski

4 · 2208) ~l1no
"

4 I 20,,68 ~linQ ) .

9 •• 0300 ~a:u:l"•

12036 m (Vork,,)

4 • 56e6,; Min .•(VL)
'"

J!lil!! Dreisprung

It2..9!..s....:!Mit,ng,

1500 m

K 1 K·· 1.?I,r !loge

'lfenn iVJall'i n-::leht aut'g:1b't

hai; man nie verl.Cjre:n!

(Sch:i.lle:r)



r:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
:":1'!"."".u:. ••••• ..,~.>!a.~T;-·~'"T:.:,.i~ .....::o,,'"'::~_ ,;1
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